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Durch die Verordnung (EG) Nr. 861/2007 zur 
Einführung eines europäischen Verfahrens für 
geringfügige Forderungen sollen Streitigkeiten mit 
geringem Streitwert in grenzüberschreitenden 
Rechtssachen einfacher und schneller beigelegt und 
die anfallenden Kosten verringert werden. Dieses 
fakultative Instrument lässt die Möglichkeiten, die 
das jeweilige nationale Recht zur Durchsetzung von 
Forderungen bietet, unberührt. Das Verfahren steht 
für Klagen mit einem Streitwert von maximal 
2 000 EUR zur Verfügung; die in seinem Rahmen 
ergangenen Urteile erfordern keine 
Vollstreckbarerklärung in anderen Mitgliedstaaten.  
 
Der Workshop wird den Teilnehmern einen 
detaillierten Überblick über das europäische 
Verfahren für geringfügige Forderungen geben und 
ihnen praktische Erfahrung bei seiner Anwendung 
vermitteln. Vorträge werden mit Gruppenübungen,  
IT-gestütztem Lernen, das den Teilnehmern erlaubt, 
sich mit den verfügbaren elektronischen 
Rechtsakten vertraut zu machen, sowie mit 
interaktiven Übungen, die den Austausch bewährter 
Verfahren und Erfahrungen fördern, abwechseln.  
 
Die Workshop-Materialien umfassen: 

• den e-Learning-Kurs, der einen ersten 
Überblick über die Verordnung gibt; 

• die Hintergrunddokumentation  mit 
einschlägigen Rechtsvorschriften und 
Rechtsprechung; 

• Links zu Online-Hilfsmitteln  zur praktischen 
Anwendung des europäischen Verfahrens 
für geringfügige Forderungen; 

• Fallstudien, die während des Workshops 
bearbeitet werden; 

• eine Bibliographie mit relevanten 
Publikationen und einschlägiger 
Rechtsprechung aus den Mitgliedstaaten. 

  Bitte informieren Sie sich vor dem Workshop anhand 
des von Professor Xandra Kramer entwickelten e-
Learning-Kurses über das europäische Verfahren für 
geringfügige Forderungen: 
 

e-Learning-Kurs zum 
Europäischen Verfahren für 
geringfügige Forderungen 

 
Der e-Learning-Kurs bietet: 
• einen Überblick über die Verordnung (EG) 

Nr. 861/2007 
• Informationen zur Anwendung des 

europäischen Verfahrens für geringfügige 
Forderungen 

• Quizfragen  
 

 
 
 
Dozenten 
 
Mag. Ursula Scheuer, Staatsanwältin im 
Bundesministerium für Justiz, Wien 
 
Prof. Dr. Wolfgang Hau, Universität Passau 
 
Dr. István Varga, Lehrstuhl für Zivilprozessrecht an 
der Universität Eötvös Loránd und Co-Managing 
Partner der Kanzlei KNP LAW , Budapest  
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei:  
Barbara Hense 
Tel. +49 (0)651 937 37 120 
Fax. +49 (0)651 937 37 791 
E-mail: bhense@era.int 
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 Donnerstag, 4. Dezember  

 
   

 08:45 Ankunft und Anmeldung der Teilnehmer  
    
 09:00 Eröffnung  

  Elitsa Stoeva 
  

 
I. EUROPÄISCHES VERFAHREN FÜR 

GERINGFÜGIGE FORDERUNGEN 
 

  Wolfgang Hau 
 

 

 
09:15 Überblick über den Rechtsrahmen für 

europäische Verfahren 
 

    

 
10:30 Anwendungsbereich der Verordnung zur 

Einführung eines europäischen Verfahrens 
für geringfügige Forderungen (EuGFVO) 

 

    
 11:10 Kaffeepause  
    

 
11:30 Internationale Zuständigkeit und 

anwendbares Recht bei 
grenzüberschreitenden Forderungen 

 

    
 

12:30 Übung I: Fallstudie zur Anwendbarkeit der 
EuGFVO 

 

    
 13:30 Mittagessen  

 Freitag, 5. Dezember  

   

III. EUROPÄISCHES VERFAHREN FÜR 
GERINGFÜGIGE FORDERUNGEN: 
VERTEIDIGUNG UND URTEIL  

 

 Ursula Scheuer  
09:00 Verteidigung und Widerklage   
   
09:30 Abschluss des Verfahrens, Anerkennung 

und Vollstreckung 
 

   
10:15 Rechtsmittel und 

Überprüfungsmechanismen 
 

   
11:00 Kaffeepause  
   

IV. KONSOLIDIERENDE FALLSTUDIE ZUM 
EUROPÄISCHEN VERFAHREN FÜR 
GERINGFÜGIGE FORDERUNGEN 

 

 Ursula Scheuer 

 
 

11:20 Übung III – Konsolidierung des 
europäischen Verfahrens für geringfügige 
Forderungen 

 

   
13:30 Abschlusssitzung  
   
13:45 Ende des Workshops  
   

   

   

II. EUROPÄISCHES VERFAHREN FÜR 
GERINGFÜGIGE FORDERUNGEN: 
KLAGEERHEBUNG  

 

 István Varga 
 

Übung II: Fallstudie 
 

 

15:00 Einleitung des Verfahrens  
   
16:30 Kaffeepause  
   
17:00 Durchführung des Verfahrens und Rolle 

des Richters 
 

   
18:00 Ende des ersten Seminartages  
   
20:00 Abendessen  


